
  

     

 

ANMELDUNG 

Hiermit melde ich mich zur Veranstaltung 

X. Wettbewerbssymposium  

Wettbewerbspolitik in Österreich - 

Fortschritt oder Stillstand? 

am Montag, den 19. November 2012 an. 

Mit der elektronischen Speicherung meiner Daten  

durch den Veranstalter bin ich einverstanden. 

 

 

Firma  

 

  

 

Vor- und Zuname  

 

  

 

 

PLZ, Ort, Adresse  

 

  

 

 

Telefon, Fax    

 

 

E-Mail   

 

 

Unterschrift   

 

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um  

Anmeldung bis spätestens 12. November 2012 

Fax: 05 90 900 – 243  

oder E-Mail: Christine.Gelueck@wko.at gebeten. 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

EINLADUNG 

X. Wettbewerbssymposium 
Wettbewerbspolitik in Österreich – 

Fortschritt oder Stillstand? 
 

19. November 2012, 09:00 Uhr bis 12:45 Uhr 

Rudolf Sallinger-Saal der Wirtschaftskammer Österreich 
Wiedner Hauptstraße 63, 1040 Wien 

 
 
 
 
Eine Veranstaltung der Abteilung für Rechtspolitik 

WIRTSCHAFTSKAMMER ÖSTERREICH 
Wiedner Hauptstraße 63 | 1045 Wien 
T  05 90 900-DW 4282| W  http://wko.at 

http://wko.at/


 

 

X. Wettbewerbssymposium 
 

Wettbewerbspolitik in Österreich – Fortschritt oder Stillstand? 
 

Noch vor der Sommerpause hätte die jüngste Reform des Kartellrechtes – 
das Kartell- und Wettbewerbsrechts-Änderungsgesetz 2012 – planmäßig im 
Parlament beschlossen werden sollen, wurde aber zur weiteren Diskussion 
im Justizausschuss in der Sitzung vom 21.06.2012 vertagt. Der vorliegenden 
Novelle zum Kartell- und Wettbewerbsgesetz gingen umfangreiche Arbeiten 
einer interministeriellen Arbeitsgruppe sowie die Studie des Beirates für 
Wirtschafts- und Sozialfragen „Zukunft der Wettbewerbspolitik in Öster-
reich“ aus dem Jahr 2010 voraus. Knackpunkte der weiteren Entwicklung 
stellen hier die Fragen einer Verschärfung der Missbrauchsaufsicht über 
marktbeherrschende Unternehmen sowie die Entwicklung eines Wettbe-
werbsmonitorings als Instrument für die Feststellung von Wettbewerbsdefizi-
ten auf den Märkten dar. 
 
Es steht zu hoffen, dass sich zum Zeitpunkt der Durchführung unserer Veran-
staltung die weitere parlamentarische Behandlung der Kartellrechtsreform 
bereits auf gutem Wege der Umsetzung befindet. 
 
Im Herbst 2012 nimmt auch die Arbeitsgruppe Wettbewerbspolitik des 
Beirates für Wirtschafts- und Sozialfragen seine Tätigkeit wieder auf, um die 
durchgeführten Reformvorhaben zu evaluieren und neue Reformpunkte 
anzusprechen. 
 
Parallel zu den Reformbestrebungen auf politischer Ebene hat sich auch im 
vergangenen Jahr die kartellrechtliche Vollzugspraxis intensiviert. Wenig 
überraschend treten dabei immer neue Praxisfragen (zB im Bereich der 
Hausdurchsuchungen) auf, welche die Behörden und letztlich den Gesetzge-
ber vor neue Aufgaben stellen. 
 
Unsere jährliche Veranstaltung „Wettbewerbssymposium“ verstehen wir als 
Plattform und Netzwerk zur Diskussion allgemeiner wettbewerbspolitischer 
und -rechtlicher Ideen; sie stellt einen Beitrag zur Förderung des Wettbe-
werbes und Verbesserung der Wettbewerbsgesinnung in Österreich dar – wie 
dies auch u.a. in der Sozialpartnerstudie 2010 gefordert worden ist. 
 
Wir freuen uns, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen und sehen 
einem spannenden Ideen- und Informationsaustausch (kartellrechtlich 
selbstverständlich unbedenklich!) mit Freude entgegen. 

Programm: 
 
 
08:30 Uhr Registrierung und Frühstückskaffee 

 
09:00 Uhr Begrüßung 
 Dr. Claudia Rosenmayr-Klemenz 
 Abteilung für Rechtspolitik, WKÖ 

 
09:05 Uhr Einleitung 
 Ao. Prof. Dr. Eva Pichler 
 Institut für Volkswirtschaftspolitik 
 und Industrieökonomik 

 
09:30 Uhr Panel I 

 

SC Hon.-Prof. Dr. Georg Kathrein 
Bundesministerium für Justiz 
 

SC Dr. Michael Losch 
Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend 

 
10:30 Uhr Kaffeepause  

 
11:00 Uhr Panel II 

 

Dr. Alfred Mair 
Bundeskartellanwalt 
 

Mag. Nikolaus Schaller 
Oberlandesgericht Wien als Kartellgericht 
 

Dr. Theodor Thanner 
Bundeswettbewerbsbehörde 
 

Dr. Klaus Wejwoda 
Wettbewerbskommission 

 
12:20 Uhr Diskussion 

 
ca. 12:45 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 
Moderation: Dr. Theodor Taurer 
 Abteilung für Rechtspolitik, WKÖ 


